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WeiHNÄC
6s bcauft öec Too auf taulenö Schtoingen
Duccf) eine Welt Don Mocö unö Gcauen,

Wec mag öa noch öle üchtec fchauen

Unö fromme Htcrenlieöec fingen?

Die Menfchh^t rotll fich nuc noch hoffen;

Statt Wethnachtsheczen anzuzünöen,

Muri neue Greuel fie ecfinöen,

Dec Liebe Getft hat fie oeclaffen!

Unö öoch - öie Zaubecltchtecbäume,

6cftcahlenö hell im Wtntecöunhel,
Belchroocen alte Ktnöectcäumc;

Wenn tcänenö Wachs tcopft oon öen Keczen

Äuf Tannencelfec, Glasgefunhel,
Dann öffnen fich zecquälte Heczen.

SIMPLICIUS

Meditation
Der Gottesdienst, den Gott verlangt,

ist immer der des Herzens, und er ist,
wenn er aufrichtig ist, zu allen Zeiten
und in allen Ländern derselbe.

J. J. Rousseau

Weihnachtswunsch
eines kriegswirtschaftlichen
Experten
Liebes Christchindli

Bitte bringe mir, auher den üblichen
Unterhaltungsblättern und Zigarren:

1 Paar Boxerhandschuhe, 1 Sturz-
und Stahlhelm, 1 Paar Knieschoner, 7

dicke Pullovers (event. Lederkorsetf),
1 Schlagring.

Und noch eines bitte ich Dich: Mach
dah alle Metzgersfrauen und alle, bei
denen ich Kontrollen machen muh, so
sanftmütig und mild werden, wie ich
es bin.

Wenn Du all dies erfüllen könntest,
wäre ich Dir dankbar, - - und nicht
abgeneigt, Dir im Vertrauen einige
Confiserie- und Schokoladepünkte
zuzuschieben, -bd.

A propos Baedeker!
Mit Baedekersternen bezeichnete man

einst besondere Sehenswürdigkeiten in
Städten.

Mit Baedekersternen wird man künftig

jene Städte bezeichnen müssen, die
noch nicht in Schutt und Asche
gefallen sind. Pizzicato.

Der Mann, der sich vom Grümpel nicht trennen kann.

Aigetlig sött me zwäi Eschtrich haa, dr ander

für em Luftschutz z'zeige bi dr Kontrolle.

Die Schweiz profaschistisch!
Kommentar der Wilhelmstrafje zu den

russischen Vorwürfen an die Schweiz:

«Die Botschaft hör ich wohl,
allein mir fehlt der Glaube!»

Pizzicato.

Vorweihnächtliche Politik
Kleine Geschenke erhaltern die

Freundschaft.
's Meiers händ jo viel Chind, dänn

lueget sicher es Märkli use. H- S.

Das Irdisch-Unsterbliche
Aus Welt, Zeit und Natur sammeln

Kunst und Poesie allgültige, allverständliche

Bilder, die das einzig irdisch
Bleibende sind, eine zweite ideale
Schöpfung, irdisch-unsterblich, eine
Sprache für alle Nationen. Sie sind damit

ein gröhter Exponent der betreffenden

Zeitalter, so gut wie Philosophie.
Jakob Butckhardt

Kannibalisches
Fritz Grünbaum, der Wiener

Kabarettist, führte einmal folgende Szene
auf: Auf der Bühne hocken die Ael-
testen eines Kannibalenstammes um ein
Feuer und warten auf das Erscheinen
ihres Häuptlings, der, von einer
Studienreise in Europa zurückgekehrt,
ihnen von seinen Eindrücken erzählen
soll. Der Häuptling (Fritz Grünbaum)
erscheint in kannibalischem Aufzug, das
Gesicht geschwärzt, setzt sich ans Feuer
und beginnt zu erzählen: «Ein tolles
Land, dieses Europa. Ein Land der
Wunder! Die Wagen fahren dort ganz
von selbst. Die Menschen drücken auf
einen Knopf und aus Nacht wird Tag,
sie drücken ein zweitesmal und alles
versinkt wieder in Dunkelheit. Die Götter

selbst sprechen zu ihnen in ihrer
Sprache aus kleinen Holzkästchen
Aber das gröhte Wunder, das ich dort
sah: sie fliegen in der Luft, wie bei uns
die Kraniche, lassen grohe Eier fallen,
die viele, viele Menschen töten, aber
dann, und das habe ich gar nicht
beqreifen können fressen sie sie
nicht einmal.» (nacherzählt von Itsche)

COGNAC

AMIRAL
Er wird überall mit

Hochrufen empfangen!
gros: JENNI l CO., BERN

GONZALEZ

ihn kennen,
genügt!

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern

Ein herrlicher Tropfen

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514
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6s brautt der l'od auk tausend Schwingen

vurcn eine Welt von /Viord und Lrauen,
Wer mag da nocn die Uctiter lcnauen

Und kromme i^lirtenlieder singen

vie Menschheit will tich nur nocn hallen?

Statt Weihnachtskerien aniuiünden,
/Vìuh neue (Kreuel sie erkinden,

ver Uebe (Heist hat sie verlassen.'

Und dorn - die ^auberlichterbäume,
Erstrahlend hell im Winterdunkel,
kelchwären alte Kinderträumc?

Wenn tränend Wachs tropkt von den Kerien
Kuk l'annenreiler, Llasgekunkel,
vann ökknen ticn lerquälte Serien.

lvlsciitstion
Osi- Oottszciisnzt, cisn Oott verlangt,

ist immsr cisr cisî l-isr-snz, unci sr izi,
wsnn sr sutriciitig izt, -u siisn Usitsn
unci in siisn i-änclsrn cisrzsllzs.

1. 1. iîouzsssu

vVsihnachtswunseh
eines krisgswii-tsehcìftliehsn
Experten
>.is!zsz Liiriztcliincil!

Kitts izrings mii-, suhsr cisn üizliciisn
Untsriisltungzizlättsrn unci ?igsrrsn:

1 ?ssr koxsriisncizciiuiis, 1 Ztur--
unci Ztsiiliisim, 1 ?ssr Xniszciionsr, 7
clicics k'uliovsrz (svsnt. i.scisricorzstt),
1 5ciilsgring.

Unci nocn sinsz izitts icii vicii: /Vvscii

cisk; siis /vîst-gsrztrsusn unci siis, ksi
clsnsn icii Kontrollen msciisn muh, zc>

zsnitmütig unc! milci wsrcisn, wis icii
sz izin.

V/snn vu sii ciis; srtülisn Icönntszt,
wsrs icii vir clsnicizsr, - - unci niciit siz-
gsnsigt, vir im Vsrtrsusn sinigs Lon-
iizsris- unci 5ciioicolscisoün>cts nu-u-
zctiislzsn. -tzcl.

propos öÄsclskst'I

/^it IZssclsIcsrztsrnsn izs-siciinsts msn
sinzt Izszonclsrs 5stisnzwürciiglcsitsn in
Ztscitsn.

^it IZsscisicsrztsrnsn wirci msn Icüni-

tig jsns Ztscite Izs-sictinsn müzzsn, ciis
nocii niciit in Zciiutt unci /<zclis gs-
tsilsn zinci. k>àà,c>.

Dkl- IVisnn, cier sick vom Lrümpsi niciit trsnnsri ksnn.

Aigöiiig 8öti ms ?wâi Lsciiiricii iias, cir ancisr

tür sm l.tààt? ?'?sigs bi cir Kontrolls.

vis Lehwsii profÄschistiseh!
Xommsntsr cisr Wiliislmztrshs -u cisn

ruzzizciisn Vorwürisn sn ciis Zciiwsi-:
«vis öotzciiskt iiör icii woiii,
siisin mir tsiilt cisr Olsutzs!»

k'i^zicsto.

Vorwsihnâenîliens Politik
Xlsins Oszciisnlcs sriisits« ciis

5rsunclzcnstt.
'z /vîsisrz iisnci jo vis! Ciiinci, cisnn

iusgst ziciisr sz /vîsricii uzs. l-i. 5.

vas Ircàoh-Unstsrblichs
^uz Wsit, ^sit unci Cistür ssmmsln

Xunzt unci ?oszis sligültigs, slivsrztsnci-
liclis IZilcisr, ciis ciss sinnig irciizcii
ölsilzsncis zinci, sins -wsiis icissls
Zciiöoiung, irciizcii-unztsriziicii, sins
5orsciis iür siis Mstionen. 5!s zinci cis-
mit sin gröhtsr iïxoonsnt cisr izstrsitsn-
cisn Usitsitsr, zo gut wis piiilozooiiis.

Isicoo öurclclisrcit

Xcìnnibaliscliss
^rit- Orünizsum, cisr Wisnsr Xslzs-

rsttizt, tüiirts sinmsi toigsncis 8-sns
sut: ^ut cisr küiins nocicsn ciis /^sl-
tsztsn sinsz Xanniizsisnztsmmsz um sin
f-susr unci wsrtsn sut cisz iirzciisinsn
iiirs; i-isuotüngz, cisr, von sinsr 8tu-
ciisnrsizs in i^urovs -urücicgslcsiirt,
iiinsn von zsinsn l^incirücicsn sr-siiisn
zoll, vsr l-iäuotiing (I^rit- Orünizsum)
srzciisint in icsnniizslizciism ^ui-ug, cisz

Osziciit gszciiwsr-t, zst-t zicii snz IZsusr
unci izsginnt 2u sr-siiisn: «^in tolls;
l.snci, ciiszsz Europa, i^in l.snci cisr
Wuncisr! vis Wsgsn tsiirsn ciort gsn-
von zsiizzt. vis /v^snzctisn cirücicsn sui
sinsn Xnooi unci suz isciit wirci Isg,
zis cirücicsn sin -wsitszmsl unci siis;
verzinst wiscisr in vunlcsiiisit. vis Oöt-
tsr zsiizzt zrzrsciisn -u iiinsn in iiirsr
Zszrsciis suz Iclsinsn i-iol-icsztciisn
^lzsr cisz gröhts Wuncisr, cisz icii ciort
zsii: zis iiisgsn in cisr i.uit, wis izsi unz
ciis Xrsniciis, Iszzsn grohs iiisr tsilsn,
ciis visis, visis /vîsnzcnsn tötsn, sosr
cisnn, unci cis; iisizs icii gsr niciit
izsgrsiisn Icönnsn trszzsn zis zis
niciit sinmsi.» (nscnsr-âliit von itsclis)

ii-r v/ircl ülzsrsll mit
t-Ic>clircitsn smptsngeri I

^^^^
iiin Icsnnsn,
genügt!

8/ìiI^llt:IV!iìIli tZerger «. cis., l.sngnsu/vern

Lin ìierriicker Iropken

öerger àì Lo., ^eintisn6Iun^,
LsnAnsu (Lern) leleton 514
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